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Kill freies. liuMWi » 8moitn «« lad
in <ng«r Verbindung mil dem Deutschen Reiche.

Wb Berlin.  15 . März . Bei dem heutigen Empfang der
Abordnung des Kurländilchen Landerrates durch den Reichskanzler
5-l .as der Unterilaalsfekretär v. Radamitz die Antwort auf den de-
, .inte« 2stchhiuß des Landesrais Tic Botfchast de» Kaisers lniier

Sxine Majestät der Kaiser und König Hoden bereit» durch
- : lwort auf da» Huldigungstel -gramm des kurländifchen

- . «ne » feiner tiefgefühlten herzlichen Freud« über den Be«
., vom 5. März Au »drnck aegeben und geruht, mich nunmehr

.NNragen. 5thn?n. de,' heilte hier erschienenen Vertretern d»s
! n.dische'.'. Landesrar ». feinen w r mit e n Dank  für da? in dem

- - -- zum Aufdruck gedruchrc vertrauen zu übermitteln,
i't 'l besonderer Freude und Rührung baden Leine Majestät

. .. nn ihn gerichteten Am « Kenntnis genommen , die Herzog«
n» Kurlands anzunehmrn . Keine Majestät erblickt hierin e,n
n' ĉrcs Zeichen d«'» uneri .hi'tt-ri'chen Vertrauen » zu leine « Per

. nn.il dem a>ui<««» .'Mn . r. '. 'Ucrn ionie zum Deutichen Reich und
- üen . Die a ! l e r h S dj it f tf r t < d ) eidung  wird nach A n

g d ' r z „ r MItwirkg  berufenen Stetten
, 'rn in»h d?«n i/ariwerdt m«rge:e»it werden

i-Jii I- s'hofter Frei d«' ünd (''i'nrrgtmri'g haben Leine Majestät
- , er'ehen. daß der Wunsch de? Landccrotes auf eine enge

. b , ,«d u a g des  H e r g ru >n » m i t dem  D e u t i che n
. che g richtet ij«

'lachdem der kur.ändilche Landesrat im September vorigen
... es und durch den jetzigen 2ielch!uß erneut den Willen zur
' e d e » e r r i cht u n g des Herzogtums Kurland  aus«

- ;tr5 nachdem inzwischen die bisherige fkaatliche Derdindung
>- rl,.nd» gelöst worden ii». sredk der Ausführung dieses

\ 1 *» nichts mehr  int W ege  Seine Majestät der
et Heden allerhöchst mich deaus'ragt . i«" Namen des D<.,.xtchen

.'»-?» das m i e d < r e r r t chl e t e Herzogtum Kurland als
' eund  unablifinaine » Herzogtu m anzuerken«
> ih n den Schutz und Beij .and der Deutschen Reiches bei der

\ uiihtung feines Stau ' nwllens ,»nd beim Ausbau feiner Ber«
, a die auch eine Laube ^Vertretung auf breNer

ad luge  varfehiN wüst, zuzulickern itnb veaen der Fest«
ui.n iirb Formulieruaa b. r o.ur, L .nderrat deschioiienen engen
. ,-duna mir dem Deu «lch"n Reiche do» Weitere zu veranlaifen.
!.' formelle Urkunde über die Anerkennung Kurland » wird dem

. mdesrot nach '.„ .'eben
S -'in- M.lle«'ä« haben mich benuferagt den Landesrat darauf

: um «i«>»i. daß d e Anteilnahme Seiner Majestät und de, Deut«
• Reiche» cm dem Schin'sol der übrigen baltischen Gebiete de«
> .!« dem türttich "bgeschlollenen den'jch.russischsn Friedensver-

»>im Äusdruck gekonimen ist. und dem Landesrat zu versichern,
\ d .e Gestaltung der Verhältnis «« in dielen Gebieten auch weiter«
l - von der ganzen Anteilnahme Seiner Majestät des Kaisers und
. nin» uftrftatn fein w rd."

Der Rcichekanzler zag Hiera. f die Mitglieder d.'r Abordnung
'in Gespräch in dessen Denauk er seiner Freude über die Sin«

, ::gkei' d.'r detnlchen und lettischen Elemente uussvrach. die i.i
. - ! rhen nertesenen Dokument einen io schonen Willensausdruck

ariu»chen baden.
fiii Worten des Dantes ver..blchtedete sich sodann die Abork>

e .«''.g
Der ckommisiar für die Ostgebiete.

Wh Berlin.  1 .5. Mörz . Die ..Norddeutsche Allgemeine Jei
t'.mg" schreibt: Der Reichskammiliar für die Ostgebiete. Mtnisterl

' ic - t z D. Tr. Graf v. Kenserlingk. ist zum Kommissar de»
e ch.-karnler» für die Bearbeitung von Angelegenheiten von

Muv.m Kurland unb den übriaen östlichen Geble»en mi» Ansnabme
. s berufen worden Grat Kenlerlinak so«! a««e vali »ischen An-
e-eoe b»i»en. die mit d -r E '"wick«unq dieser Länder , ihrer zuküniti'

. n ttzestalkunq und ihrem Verhältnis zu Deutschland zusammen'
i .'wi , un»er der direkten Verantwortlichkeit de» Reichskanzler» be
rrbeittn. Der KaUer n-elieb de- lNrafen Keyserllngt für die Dauer
i. ine» Amte» das Prädikat CzzeNenz.

Die Kriegslage.
IftntMmkM d», « tohftt Qannfqunriln«.

Bon fieleq . idtou

on, ionbtrn fei «uch bereit, sich an
wuhnn Apostel

Mda 7, e e I i n , Mir «, nbkN»,.
riehen nichi« Neue».

»<>.. »«n, »iierr.-nna. latietsftcrirfjf vom , «eichen Xngr:
Otidtt» Reue».

Di- st-lndUchen Lnfteinnrifie.
rz «, n>, 1 1 i n in . 2R*tv Untere C. nner unternahmen im sie

V irr U  8u |tanflilft « auf ho, bemWic fflebiet. Dann» richteten li*
i >.vm-n 6a* luxemniirniich-iolhrtnatic.,« unb da« Saar , und Mole'
~eht.ftrropol-ict. ' Sie riefen In fein,m stall eine Betrieb »,tornn«
f ' tior: meist kamen die feindlichen stluareuqe dank d- r flbwbr
.I nicht an die Werfe . Von den übelsten zetzn « nariffen richte

lich drei Iteaen Trier , je ein Anqrlii aeaen Saaedeti ^en v « en
i- m , «»., Web.en an der Meiei . vudwl « hnfen. .Iweibeutfen.

' »„heim unb Pirmnieiu ! ?.ihdrenb Militär,Ich. « Schab 'n hier
n-cht rornrfadrr werden konnte, war der Schaden an int Liiert! 'Md

t tn'eiarntum mebefoch nta.t ttnbeteätfttllch. stm aanren fielen
b.t, 3 nprlffen 12 ÜUenlrhenlvbcnum, nnler . sttt,' i,ebn Peria - en
vr.brn ifbtner >a-b 21 leidti nerl-nt. fftn ieinbiicheeDdppelbetkee
■ in liniere stand.

in . ifnafnitnr Acn 'eri’tu unb bar ^ rlahnarr - rfr - a.
'Itcter berichte, atte Beterebnra : Tie dailchewiststchen Tlltaiie,

«er brr 'Jiin’faner .'ion !,re " , hcliMnlicn mir 4M o-aen .10 Stimmen,
^n stnebenseretrati nntt Vreil Lttaw «, tu bestaunen

stlonh (5oot (n » rl « Afcf 'of Kr» T' - lfeebunsto ».
rnfterbam,  14 . Mite, . Clnnb (Bearae hat wieder einmal

!"r Lnineache (tel,alteit . bie«,nai nov der stabeesoeriammlunn der
r tt. ter der imm JllrUren Lnniond ». ör neestchee'e. In ünoiand»
' 'i q.,ve !tt’ steck, auch nicht eine Sour non Seibitluchl . „Wir MÜN-
' >ti tn erster l'titie' rti erreichen dast der Ärieq iaeton als ein V«e.

aaaeiet .en wir » ba.» y-,r bem inteenatianalen Recht i'rnibae
t Wie Iiie <ttci>lll* .ifl ii* oereiniat . um den Verbrecher , u Itrafen.

'alten sich die Vdifer chiiamtnenlchiiehen Stint Schnn de« einzeinen
' n'ttt" flea.'tt die raste (Bemal'. Wenn mir d'e Wallen n'edee-

tren. eh- dar. erreicht In i.t hielte da» (weiieln an d»r (Beeeititia.
de, l'enier » bet Weit/ ' Dann imach I>io- d tBeorae ontn

ieftatrh tt st oent Baifer . der feine
ntili die Orllärunn , Deutichiand neltme

besten Epihe , u ftesten. Die
de» Vitifeebtinde» seien die Mtiiiotien suttpee

Männer an » asten letirn de, btt .ticktenReiche», steanfeeich» und
Jlaiien ». die setzt au , dem Schiachiieid standen. »Wenn sie unter
Itepen, ist alle , nerlorett ; fiepen sie. io wird der Völkerbund qefiiliet
werden ."

Die Apostel de» Voiferstande, . die do» dettiiche Land eiiost.
Loiheinpen , die deuiichen tiniomen . tneftiche» Uanh tilm. erobern
mosten, kennt matt »itr iBenttpe. Die Verbrecher, die den iuechtboren
Mriefl, obwohl da» Spiel ichon setzt rterlorett ist. nicht beettbipett.
sondern da» Morden sortfetzen. sitzet, in London und fori ».

Holland lehnt da» Ultimatum ab.
.i')aoger Drahtungen vom 15. März früh zufolge wurde den

ltzesaidten der Bert'ünd<ren im / mag heute früh durch den Minister
Aeuszern mitgeteilt , daü die bolländifche Regierung die ,>orde-

rungen de» Verbände » in der gestellten ftrift nicht onnehmen könne,
dagegen ,yi 4terl,andlungen bereit lei.

Dle deutsche Meinung.
Mit der an Holland gerichteten ^ orderuilg de» Vieroerbandes

beschäftigte sich im Au»»vöriif .en Amt zn Rerlin eine Ronserenz. un
der außer den leitenden Persönlichkeiren unserer Politik Vertreter
der zuständigen Militär - n. d M irinestellen teilnahmen . Jur ttr-
or:erung stand ausschließlich die szrage. welche Maßnahmen wir zu
ergreifen haben, wenn /zolland die Verbandsbedinguogen annehmen
ollte. Rach den in der Wlthellnftraße vorliegenden Nachricht«,«
dürfte es jedoch zu keinem Eingehen Ser Riederlande auf die iforde«
rungen de» Verbands kommen. Es sollen nach dieser Richtung hin
schon ganz bestimmte Jusagen varliegen . Anderieit » sollen wir im
Xtaaq Die Versicherung abgegeben haben, daß d'e Rr ŝte unierer
Rhrinschlssahrt in weitestem Umfang Holland zur Verfügung gestellt
werden , um es mit Zkohlenund Erzen so umfassend wie nur möglich
zu versehen.

Rleln « Mitteilungen
Berlin.  Die Parade der deutschen Truppen vor dem Denk-

mal Peter » de» Großen in Riga gestaltete sich zu einem imposanten
Schauspiel . Ganz Riga war in freudiger Erregung . Der weite
Platz und dle angrenzenden Däuser und Ln'igel waren schwarz van
Menschen. Prinz Heinrich und Prinz Adalbert wurden von der
Bevölkerung vielfach mit Hochrufen begrübt.

Wb Prag.  15 . Mörz . ^Die Politik Kaiser Wilhelm »" betitelt
ein Utitaraftl des ..Prager lagblatts ". der in außerordentlich
nur Weife die Frieden »«1ede Kaiser Wilhelm » schttdert. Un.

zählige Male , so schreibt dar Blatt , ist schon daraus hinaewielen
worden , daß da» Ententebild , do» tn den, deutschen Kais-r den
Kriegsherrn und Eroberer sicht, total verzeichnet ist. Hat doch ge-
rad« dieser Aürst. der über die stärksteM .litärmacht gebot am läng-
sten Frieden gehalten . Ferner wird aelagt . falls den Kaller an,
Wel krieg die Schuld treffe, so könne sie nur in seinem allzu großen
vertrauen und seiner allzu großen Wadrhritsti - b? bestehen. Keiler
Wilhelm » Vornehmheit . Treue und Frömmigkeit , sowie sein hohe»
Gerechtigkeitsgefühl finden begeisterte Ane ' 'ennuna

Bafel. ™ Schließung der französischen Grenze war durch
Transporte englischer Truppen nach der italienischen Fr ""» veran¬
laßt . Diese Truppen waren dazu bestimmt die sranz ŝtsch-n Kan«
tingente zu ersetzen, die an die iranzösijche Front zurückdesördert
wurden.

GegendieLuskangrissea .tfosseneStädte.  Der
Vorstand de» französischen Gewerkiäiait ?nerbande» beschloß die
Anterven 'ion de» Roten Kreuzes zu Gunsten der Einstellung des
Bombardement « offener Städte hinter der Front anzuregen.

L a n f i n g über  d a r K r i e g s e n d e. Pariser Blätter,
darunter der ..Herold" melden am Mittwoch aus New Bork:
Lanfing gab im Repräsentantenhaus die Erklärung ab. der O.rieq
werde kur Amerika nicht eher zu Ende aeben . b»? das gesamte ameri«
kanische Heer in der Stärke van fünf Missionen Mann nach Europa
überführt sei und d«e Entscheidung für die Verbündeten erzwungen
habe.

Cln Xrifaramm des Großadmiral» v. Tirvist.
Der Graßadmiroi v. Tirvitz hat an die Swinemttnder Tirmg

Schule ein Telegramm aerichiet. in dem es heißt : Wenn wir den
Unrerfeedoot-Krieg unbeirrt sortlühren. lo können wir »ui« England
zu einem Frieden gelangen , der der dentichen Marine die Äüste von
Flandern für alle Zeiten sichert. Diese brauche,: wir für unsere Sec
g- ltung . o. Tirpift , Großadmiral

ttntfaffuiui dev österreichischen älteren Landslnrm».
Wien.  Der Kaiser hat nachstehendes Befehlsichretben er

lasten: Ich befehle, daß dle den Gcbur'sjahrgänaen 1557. 1K*W «mb
155.0 anaedörenden . »um Landsturmdienste hrrangezoqencn Per
Ionen und die 1867. 1565 und 1560 geborenen Angehöria -n van
landsturmpslichtigen .ziörnerschasten. sowie jene Personen dieser Ge
durtsjahrgänge . die im Weae der feelm'stinen Asten'i-e—'a da-
H«-r und die '̂ rieaemarine oder in die Landwehren auf Krieqsdauer
einge reten stnd soiern ste nicht selbst um Wei er'ie'- st,ng in den,
astioen Militärdienst bitten , mit Ausnahme der Gagisten des Ruhe
stände« und des vcrhältnistcs außer Dicnit wie fnin* zu b-urlauben
find: 1. die vordezeichneten Angehörigen des Gebur'siahraana »»
1567 mit Beginn am 15. März und Endtermin Ende Mai 1015 . 2
die Angehörigen h<M Geburlsiahrga aes 15 5̂ ,»*♦ 'Uf*;.,, , nm
1. A"ni und den, Endtermin au, 15. Sep 'emder 1015. 8. die Ange
hörigen des Gedurtsjahrganges 1560 mi » Beginn am 16. Leplemd
und dem Endtermin an, .11. Dezember 1018.

Strafprozeß gegen die Gelchaftsführer der Maichinenladrik Wie»
baden die Grundlage der Rechtvjprechung über den Begriff des
übermäßigen Gewinnes in, Sinne der Kriegswucherordnung , oliv
nicht »naßgebend für d>e .H llfulation Lei den Lieferungen von
Kriegsmaterial , erklärt morden lind.

Ein Ministerialdirektor erwidert , der Staatsanwalt habe Rer:
lion ei "gelegt . Er halte diran fest, da!; die Grundsätze über einen
„vermaß,gen Gewinn auch d.', Lieferungen von .ßriegsmater «..»
gelten

Aui e ne Anfrage des Li 'g. Dr Müller «Mein »,'gen üb r̂ die
Lage ü>r Kriegsgefangenen in Rußland c' kiärt «»ienera ! Friedrich:

ur Ae>t und infolg " der Derorganijation der îrieg . varlagen
ist der Postnerkehr mit d?n deustchen » rieg ĝelangenen in Rußland
Nicht inpjfd ); auch das jv, fl zuvcrlu'lige nordische Rote Kreuz ver-
sagt zur ^ cn nollkonnnen. Sob "!d f - die Verhültniste zu«aiu-a. wird
die Heeresverwaltung eine Aeniraipoststelir" iur die üriig - gesan
genen in Rußland »:n!e«z»". Rnmerttlich die Luge der .̂ riegsgc
' n'genen in Dflfibir:»n «*"<’•: ')'ere.nl "stung »u ernste»i . -elurch

utgen . lieber eine R»nnn, :ng t-. r i'h.ri'ihen Lager liegt keine Mei
dutig vor . Eil , Teit d r̂ hi-xi Fes' .̂-aaltenc .: ist aber schon „us
igene Faust uz die Heimat zuruckgefehr'. Rach Ra »i, «katwn de»

Friedensnertraqe » weiden sich deursche .ü7-:n,:u,sinnen nach R'iß
land und S virien. b, -> neu . ,.>»> die i.wgiich». ichleunige Rücksen
h'fk-g der -irieg »geia "'.z e«, k irchzuf,ihren und ihnen ihr Los nach
Mogi :chke»i zu erleich«',"

Abg . Bänder. :-uaz ) tlagt über die schwere Belästigung
de» Publik,, «"» durch o'e Vorschriften über die Gaseinichränkuny.

Direk.or iw .ßrieg --n»irtfcha.ltsaml Müller:  Die Varschrii'.en
werden nicht engherzig an -.geleet . Siraigetd .'r werden nur de, ver
schweitderiichen, oder böcwilligem Mehroervrn.uch erhoben.

Die Krieg ,aßgade der Kelch»lank.
Von den, Gewinn der '«ieichsbunk für 1017 werden vorweg

11>« Millionen Mark dem Reiche uberwiesen.
^ «ese Vorluge wird nach kurzer Au-. i»rache in 2. und 5. Lesung

angenon .men.
yas vienstgrdaube hi .- v ''chsschuid̂ n-Verwalkung.

Für dVerwaltung  der Rei «hi « und Staat -, schulden soll in
Berlin ein Reuduu errichtet merd. n. da» E.rundsruckkostet !t..ll Mit-
Uonen Mark.

„re h.'rr von Ga mp : Warum müssen d ê Behörden immer
in der Mitte von Berlin wohnen , wa es c.«., teuersten ist ''

Unterstaatvlekrer.zr lohn:  1 «e Reichcschnld Verwaltung muß
in Berlin sein, well ste w.'t der Reichsbank, der Reichsdruckerei u'w.
stündliih verkehren muß.

Abg . $ , m m e r m a n n CJi-vi .) bemängelt Die Höhe de» Kauf¬
preise».

Abg D". Pfleger «IHntr ': Muß denn alle » in Berlin sein?
Das erregt Mißstimnnmg i,n Volke.

D:e Vorlage gehr darauf an den Haupt«,rslchuß.
Der Gesetzentwurf zur Er !> hung der Ger ch»: kosten und der

Gebühren dec 'Rechtsunmo '.tr und Gerichrrvollzieder wird auf An
trag des Abg M ü l : e r ." . u,lagen tFortfch, . Bp .«einem Ausichuß
von 21 Mttgliedein iiverwielez.

Das Reiche-IHno-G .'Ich.
Ter geweev »»''äßig Lichtspiele Veranstaltende muß eine Erlaub-

nie habe:,. S .e üt ß  oeriagen . wenn Oie Veranstaltungen den Ge¬
setzen oder gute,: Sitten zuw derleusen . oder wenn der Rachsucheade
die erforderliche . '.uverlö '-igkea nicht nari,wellen kann: fern *r. wenn
Die Räume den ; o!:z»iliwe „ Ansordcf .mgen nicht genügen und
wenn eine cnijvrechende Anzahl von Llchtt 'ielbekrieden bereits de
ftchr. Wer vor dem 1. Marz lOI"> mit solchen Veranstaltungen he
aonnen h ’t. bc -ari zu-' "ordes  Betrievec keiner Eri -iudnis.
Die Erlaubnis kann tui Berstö '-cn gegen oi . guten Sitten oder de«
Unzuoer - »'«iziltz

Abg ^ „ ckh o '
Leitungen.
geviere j'.t.d nur .,u
keine Spur.

Aba Schultz-
heiisitian-erk. .„«Ii

«-1. i .' .'rd. ,re beuchen zuritckgeiw,innen werden
/ -'l'.ir 7 \i AuzeigBN der ßinothea 'cr in den

('.) i er n- ' t' e. en Städte und v-rr Industrie-
d- -- S .'niaticnellc eingestellt : von Belehrung

Deutscher Reichstag.
Titzimg vom 15. März.

An, Tische des Burzdesratcs : v .".rauic.
Anfragen.

Aba Evhn  iNnadh . Soz .i führt d.'„ Fall cin-s kiiegsinva
llden Mech'mike, » Becker an. Per mit Hilfe dev Hilsvdienstg.'letzes
gemahreaest morde" sei

Em Vertreter des L' zie «»-Ministeriums erklärt, daß hiermit nach
den Vorichriiten des >,ilf»dienstgeietzes verfahren wurde , ««'egen
den m»lit5rllck,en Borr""i>'tz«''st ist das Erforderliche veranlaßt wor«
den. (Beifall .)

Llba Fischer «So '. , stiert Beschwerde darüber, daß an de«
lebten Stellen Berlins bei Milit -Htransporie -, von den Begleit«
Mannschaften geschallen »oirdi 'n sei. wodurch Leben und Gesundheit
der Bevölkerung gesährde» n-erde.

General v«>n Wrisderg:  Die in Btz-t,a .bt ka,„wenden Dienst «,
stellen lind angewiese «' . d'e Anordi unacn üb«"- den Tran - neri non

iKian « io «kwh  v ...„ , Militöraesanaenen be«.-.nbers «n grvi e«t Städten , naä -zuprüsen.
Herrschsuchtbekundet habe l und entsprechend zu ändern.
nicht nur den Völkerbund ' Aog . Scheidemann (Sozi we .st darani hin. daß in dem

' .r«ord , Soz .': Dae Gesetz ist e«n Verlegen'
und Rettung soll wiederum die Polizei bringen.

Abg .0 e r che n j«e i n e r tForlschr. vp .»: Wir begrüßen die
Varl,ge . die den Mißitän .dcn Im Kinowesen adzuhelscn geeignet
ei scheint

'.'.bg Drtmann (RrtN : Die 5' ino si«,d geradezu ein Ersatz
de» Theaters gea -orde:, Sie lind Im Begrür . ein vollwertiger Knl
turf .'.li -u z>: «vti'ken.

A»'g. E a . N" r tKons.1: Die Vorlage erfüllt einen
alten W'"n«.ß des ^ ei«i. .--taa »s.

Abg Mumm  i Deutsche Frakt ). Steter Tropfen höhlt den
Stein Endlich haben nur da-. Gesetz. — da» Kino dedors der
Fürsorge.

Abg E ahn «Nnabh . Soz)  l «espr!cht die Tätigkeit der Kon.
zcrne in Filmn d-E'rie

Iic Vorlage ,p ht c -. den An llch'iß.
Das Hau» vertag « i«ch. — Montag 2 Uhr: Etaisnotgtsetz . An-

oelegenaeit Daimler . F . i.'dcnivertrage mit Großrußland und
Fin, 'la«'d. *

preußisches Abaeordnekenhou «.
Berlin.  15 . Marz . Der Antrag de» Adg . Winkler (konl.1

und itzenoistn an, Aufhebung des Rorparagrapben in dem Gesetzen»,
wurf über die Festsetzung des S 'oatsijaushaltspianes für 1018 wird
der Staatshaushaitrkommillion überwiesen.

Du Foriietznng der Beratung des E 'ets des Finanzministerium»
erfolat zunächst die Besprechung der Teuernnaszulagen . Der Plan
d-r Regierung enthält eine angemessene Erhöhung der ^ riegsbei-
hlli 'n und der ^ rieg »:euer,mgs '.ulag 'N au die v 'richi»d;nen Be-
amtenklaisen. besonder» der in teueren Bezirken wohnhaften.

Finanzminister He rght  begrün es . daß zwischen der Regie«
rnnq und dem Hau» ein Kompromiß über d e Gemährnna der
Teuernngszultgen zusta« degekomme«' ist Mit Rückllchtaus die n«r.
fchf- hen-m ^ e'iernnarv 'rh '« mffc zwischen d n̂ Grne-st''d'en und 5ln.
dustr ebezirken und den übrigen Lindesteilen h"l die Regierung
ge"la dt. an d-r OrM«ilir"W» o »n Te >erung »bezi»se" fcsthai en zu
»nullen. Fn, «««runde werbe die Regelung auch von den Beamten,
verbanden gebilliq«.

Minist -rialdirektor H o f f teilt mi'. daß f««r d«e Arbe«'er h-r
E :s-"''.' ''"N'r."a't.'na van« 1 Rnr'f ab eine Lohnerhöhung von 12
Mart für den Ma "nt v "r"- «''h- n sei.

'«' i- Ber 're'er d -r verstl'ied 't'«n V r̂'cie't Abaa . Delz- (kans.1.
-1*» , 4‘x.\. S'e’vt r* «Saz «. Drlius «F. Vv ' Gnt'sch- lk «natt « W-arr
(frelf « b grü - en d'e ^ eu rnnasz «lagen "!» einen For i ritt hegen
aber Vede"ke„ dezuq'ich der Einteikuna der Teuerunqsbezirke

Die ?«ntrög ? der Konnnlsstan werden angenommen und die
Detterberatung auf Montag vertagt.



Tages ' Aimdschau.
Aur Delchstogseesahwohl in INcderbgrnsm. Das Ergebnis des

ersten Wahlgai 'ae « in R » d 'rbarnrn' zu ei 'er für bei $Urb !«
bntfn b *- ft̂ i [b rrcfr ’ iUwn ’Ücf 'rbeit p̂ariet schon mit c> »ncr
S'-rafl | l»r vVv'iif ^ Diü'hl > ll kerli-gen d '-̂ Un.w
b H i «en b?r n.ir ein fruotv Scriel d-r abaeg 'benen S .tmmen
erhalten Hai. beronft. öifr die Mehrheit imfcnr 2lrb«iterschaf'
zwischen einer Zcheinver 'rerun-i d rch wurzellose Theoretiker und
einer wirklichen Beriretuna durch be'onnenerc znr prakrischen Ar
Veit in PaUtit und Gesetzgebung mehr aeneigte Führer untcrfihelbrf
Wenn bei den tlachsten allgemeinen Wihlen zun Reichy'ag sich m
dn v«rw egend v -m Arbeitern bewohn '«" Wahlkreis«'" derittve C\< IM
bewehrt bann qeh^rt die ir Henriche'I'nr'fi der Unabhanoigen nicht
zum schaden der Arbeiterklasse hosf. nttich der B -rganaentu ii an . -

^ 'chwa!''. ui Niederbarrüm bürste am 26. Mürz vorpenomme » ,
werben.

Wb D-rlin . >V M ir . Der Zw'wtaw schaß des Rerchsiages bf
riet ubenmih d e Frage der '>e 'r»*oli-*f--r-trqen . T de: w ri >
dernni die Halle T*ni:rl*%r u"b B hr Pinnaw er r'er' "chli'li 'ch
ward ' ' sol-zend ' '.'i ' räge ervstinniig "nqeno'n-ne >: in s 'm'lichen
für den heere «. bedzn arbei enden Be 'reben di ' «-t- i^ .,''- »", -̂ r ,- ,d
0'dre sstr d'e 'tt- rech" " "a d ' r sth - if' mn ^aeb " be" U- l«etgaen
überwachen v « lassen ab bald bei i- itttilchen zeatraien Beicha 'fimav
ste'Ien für d e Bedürfnisse de» heerr » w d ver Mar «- - Pr -*'-''
vruf 'rna?'r'Uen einzur 'chren und eine ? en ralpr »«st"igsste !Ie iur
?riea l̂ies 'r"nae., z„ sch- ss.-,, . d e dst- TötMt *i» «"'- r e, „ "-'ne" 'Pr i«
simst' stellen überwachen lall •, iir»;rtqe,a<Ku wurde e«n An rag . die
für den "̂'eres u 'd Mariw 'bed-irs arb-ste*de*' Be rieb lei unn-.n
zu n-.ili 'ari ''»eren und d eien B -"rieber> stir die ^e, « d-'r V ili arisie
runq nur laiche Preise in zahlen, »"."che bie P .'rzir.snng des ln
vesrierren .stavitals zu 5 Prozent gestatten

Zum Prozeß Daimler.
In deni (̂krmittliina >-o- rs 'bren aea-'n die Daimler MotorenGe-

s-s'lchair in ? »n"qar U"»erlür 'he,m haben am Frei 'ag vor den,
Landgericht Slnttga «i d e eriien BerneKmrngen begannen In
d-eiew B 'tfabr 'n wird du , Djrekwren versuchter Be 'rnq aeaen bii
^zeeresvermaltting und strieaswncher vorgeworstm Die Tir -'f 'oren
ver re en den S 'andpu *kr bof» die aeae" fie erhvbe"er̂ B '*sä'"i*,i
fi""ä 'n daltlo -'. Hub "nd daK d'e großen Beraienst » der
nicht aus w 'cher s-de Preise , sondern allein au ! die höhe der llinsa»e
zurückzusütz' en find.

Die Reichsmark und der Friede.
Niemals während des .strieges konnten wzuversichtlicher »ein

att jetzt In , ganz ?» Offen ist der Griebe wiederheraefteUl und so
^je Miglichleit zu desto stttierem Trick aus b.e Fc «! d ' an b n̂ an*
aeren Fronten gegebel «. Ter von ehrlich sreundschastlichent (.»leiste
datierte Grieben mit der Ukraine zumal , de' Vater des Friedens
mit (»Jrof rtif.lai ’.ö uns d,e unbedingte niemahr iur eine ans-
rr .chei de Versorann » il den wichtigsten Pebensbedürsnissen . Ter
Plan unserer Feinde , uns durch dre ..luisische Tamps 'vatze " zu zcr
drükcn . , jl ebenso zuschunden gen'vi'den wie ihre 2lbsichl. „ih  durch
"tdsp 'rrung vom Wellillarkt d»e stehle zuzuschnüren. rei sind uns
jehl be d ' n -n de gegen den Westen, und frei tonnen mir aufatmen tn
dem (Hifühl der gesicherten Lebensmitnlzusuhr . « lcherer dem » je ist
«w« der endgültige Sieg . Tics sehe Perlrauen tonnen wir haben.
Zugleich tonnen wir uns der Tatsache freuen, dasz sich auch in den
neutralen Landern diese Erkenntnis tinrncr deutlicher offenbart.

tfin MakHab dafür ilt der 'xurs der Neichtniark an den neu¬
tralen Bvrsenpl - gen . Durch allerlei Machenschaften, durch plan,
mäßige s)kradwurbig '.ir'g unserer Finanzlage war es den Feinden
»ordern gclunzen den Stand der Mark tief zu brüten . Mn te il
sicher Schlauheit suchten sie deutsche Bermogenvobjekte in aller W .'lt
zu entwerten , uns von , ifienufi der Zinsen unserer ausländischen Än>

^ , , ahnh° i „nl>Öabritanlaflen | in» ut)« iwupt
^lud $ retau Umaeouna . \ vl» » «>» ödixun,»n zw«i»r alle,, » °»I«N>n d»r Siadi lind nur k«

lagt I o.bmlchtieiden . Millior
widrige Welle unserer Ver

rdeu Mark wurden so aus Völkerrechts,
'säguiig entzogen . Mit frecher Stirn

flinker v r allem b-e Engländer gegen ;.6?e deutsche Unlernehrnen
vnr  dessen sie Kabhosr werden konnten . Unsere Warenausfuhr wurde
ebenfalls von ilj*en unterdut .d 'n. Nur nach den uns angrenzenden
neutralen Staaken Europas dli 'b ein dürftiger Erport bestehen.
Auch den hatten wir im eigenen Interesse noch zu befchrariken: muh.
len wir doch in erster Linie an unsere Versorgung mit Rriegsbe«
dürrnissen denken, sowie daran Haft wir nicht mit dem . was w .r
«r"ouierl -.'N. mittelbar den Feinden nulztea. Auf der anderen
Seife war es für uns erwünscht mogl .chsi gros'.e Zufuhren fremd.
l t'dischel Lebensmittel und Nohflofse hereiuzobekonnnen . y>ier
ein »unnerhi i noch anselmlicher V.'..' rinumport. dar: ei" Stuten d 'r
Au ru! r und c;.iv V rnichtung oder wemgllens eine beschlagnahme
unseres im Vutla . de arbeitenden Navilals . T :e Folge davon
konnte nichts anderes sein als ein Sinken des Wertes der Mark tief
unter ihren Par kurs.

W ' hlen wir als Verspiel unser Peru ltnis '7 Schweiz . ? .?
Vrldpat t :t betragt o! Mark iur !" > Franken . L de lf»14 waren
bereits bl bis tJMMark dafür zu zahlen Ein Tabr später M b >s
TC> Mark, Ende lb !6 ll ? Mink . M .i Amerika» aktivem Eintritt in
den .» rieg verschlechterten sich d.e Tinge weiter reich zu iinfcie .it
Schadet «: Ei de Juni 5’.1Vgalten !>.<! sänveizor.'che Franken bereit»
Uder ' .i '» Mark. Ende Citoüer l ? . Mark.

^Ji'ie jubelten die Feinde ! - io meinten , unsere siuonzie '.le V . r-
elichtuug erreicht zu haben. Tach nur unseren d 'lw her. n W.Ucil.
uns auch aus diesem '/ .biete zu behaupten, hatte«' in* erzeug ! Mit
-Felbcwusiler Energie wurdt ii m*t t -.m neutralen Sr mren » andeie
udkanuncn vereinba .r. die darin gipfelten , d.iiz «rir den Pafinisalda
nnier 's ffraff geregelten Warenans tauschê mir ihnen e**ic spater za
begleichen hauen . So war ein seste-.>Nüekgral g-'lch-iiien . Ter Zu.
fall , vor allem d.e uns übelwollende Spekulation , sollte aus otefe
Ar . aasgeschalte « werde:«

Ter (dang der Ereignisse aus den ^ rieg-:schauptuizen und in d*r
Poln »k kam «'!'.-.- zustatten. Ttirch u»fere Waiie -nnucht ausgerieben,
durch die Neootulion im Tunern zermürbt, kam Nufiland in der
/weiten Novemberivoche de» vorigen Jahres mit d-'i«, dei'kwütdigen
Fliedensiiufnif heran-, an d'n s«ä' n"ch im gleichen Monat dar
Wasiimstillstaudsangebot Müoft. Wurde auch, «v ' l- ''. '
zeigte die «iiaxiinalistiiche Negierlinq dabei nia -t vr-n wahrhast ehe¬
lichen Absichten geleitet io rmarde doch durch -»iiszlands Friedens-
jchniucht auch dem Vi - de-ten klar, dah es als oktionsiahiger Feind
vegei , Te .»rschla:-d r.icft mehr miircrij'-cie. 7 lc Winkelzüge von
Trofikf und Cienoffcn ! a.l. u ü'äas andere» als de!« S .'itdersritd' n
der Ukra'.i e. da - Laksap-n de' '.»i;n bjöifcr v ''n' gros ruisischen i»or
per und schliesritchden . .u'.nn :ne, / .mä, a'.ict» der letzten Nefie d-'r
ruis'tchen Vzccrcsmacht zur Fvlae . Tu »veiügcn Monaten vollzog
sich ««.' Cftcr: diese prächtige Ernte >ahiei niger Äämpte und Siege.

Eben diese Monate brachrcit au«h einen vollkomnie » r Um*
schwung am Nkarkte der srcmden Wechselkurse. Jener oben er.
wähnte Stand von 157 S Mart für KO schweizerische Franken blieb
der höchste. Nasch kiel der Äurs der fremden Valuta , was einer
ebensolchen Ctelgerung der unirigen entsprach. Z')euke stehen wir
bei 112/ " Marl Ziemlich genau enisvrechen dem die Gchwan
kungen ii.r die nordischen Kronen und die holla . dischen Gulden.
'Fn steile,«« Anstieg ist die N-?ichrrnark. a'-.i d<r (»lrundlage der « old-
parttut berechne- s.l on uni 2" bi» .1" Prozent von ihrem Tiefstand
h nansgekletten ohne dasz fiil« in unsere«' sinanz .ellen Beziehunge ?'
zum neutralen Pusland etwas aeändert halte : lediglich deshalb viel
mehr weil die Welt jetzt klar erkenn: dag alle Prophezeiungen van
Deutschlands Erschöpfung oder gar schlieszlicherVernichtung nichts
weiter als feindliche j Hamas,",, waren!

Tuch i'Ichr allein das . Wrhln uns die Fei , de haben wollten,
'.reiben sie ieids'. England , b1, Svipe der gegnerischen Koalition,
lcri 't iegi u.> Wache zu Woche mehr die Nme keinen , die es uns
»'igcdacht h.-.ie E - ipa -i und vatio *» -1 a >'i uü :n tHchieten der Le«
demmitte vciso,g '«".a and s.eht d Li"rve seine» Sterlingkurses
im '.'er rnciter finken'. Schon .zeigt e- iiber 25 Prozent Aerlust gegen-
über der spanritlvu '.Iah «!'««g'

Und w .. . d r sinanzielle Zusammenbruch Nufilands . gegen
d. sfen Fviae .t wir «ms in den Frieden »"ertrügen gesichert Haber,,
«t-.'ch für feuttr frühe,en V. rbimdeten au schweren geldlichen Folgen

' w cd. ist nicht ab.zusehen. Je verhäng 'i"i.""pr « -» i'*  iur
jene gestalten werde .:, desto Heller für uns . Tct  Feinde Schwächung
t|t unsere Stärkung ! Mitten in den Dorberoltun «en für unsere
achte - ri. gsanleihe hegii »'e,i . können wir uns dellen ganz besonders

vicbr ' ch. den 1« « ärz 1918.
' P a l i z e i l i che N a ch r i cht e n . K,r Anzeige kam eine Ar « !

b ::end .e belch, !ld:gt :* ird ei» Paar L.' d.-rd ->-- -rbalvtchube e..r-
. .'.d. : hube .i Ende v.' ig .mgener « . rde :' m e.nei .t

h .iigen F . brikbetticv u.ehrer .- ^ re .br iennm geslciilen . U . »N nun-
nr.'hr gelungen , den Tater , eu .' r. in der Fabrik s. . k. beschnugten
'Arocrter . zu ermitteln . — I »l der Pvlternrahe Hab.".» mehrere Lr »«-

» tu»,! e nein Gnr .enzauu Lanen abgeri -en und entwendet . c. \c
! :•::»*,« bidab ' lb zur 21,-zeche - ''v . gen Um -. rlaven - der Abdlem
d.aig d r̂ Fenster bei eing trete .’ r TunkeÜre .t l.«d -1 Anzeigen vor-
zz.' ü'al worden . — Es wird auf die «n heutiger Zeitung ab- evruckte
Pekaorttnwchtntg betreffend M «"''er .«u '' de.- >^' ».rl -np .' .wtchen
d». (k'»n" ir : g .i (p * V • b ." hii -.iewie !»n

' Morg 'n vormittag sinder im .na >pr c*ta•te ••bienft in d ' r K »u,u
krrche die Konfirmation der Kinder des 2. und eines Teile » des 1.
2-evrks ftar : tt 'sammen 1»'? Ku ' brr Tu* vt ’rtverr Ist n I«
im tags 4 ' » Uhr im oberen Saale d s K iksw .chi (Siehe heutiges
Fnf ' rar .l Nlichintttngs um 5 Uhr ist die Vorstellung und Prüfung
der Konfirmanden dev ll und eines Teile » des 1 Vezlrk » ebenfalls
in der täauptk rche. (Es wird auch hier nochmals herzlich und
dr «»qeud gebeten , wegen Mang «'« an Na um ,n beiden ' -iottes
diensten f'.ti d .' r nicht mit ii« d n ütoite ; üienft zu br ' ngen . aus er den ,
WelfHo'Oen , d r HoniinnanDen .; 1

• Wie schon mi geteilt ut d aus de' " heutige " Anzeigerrteit " s
fich' I ch ist. g bl t'ierr Pros , llt i edl morgen nachmittag und adeud
im Saale der alten Turnhalle Vars :ell ' «"gen «m Gednnte . -
lesen.  Pros . Riedl , der sei, 8 fahren e>blinder ist hat seine Kunst
aus dun Gebie »« der Äutofngm 'slimi wiederhol : oor hohen ,:ud

' büchst*n h -' rrschasten oor Schulen und hochschnlen gezeigt und be
j sizzt viele Auszeichnungen . Mi » de > üblichen ..Gedankenlesen - od>7
! mit i'' npnose haben seine Vers 'tblunaen r>icht» zu tun . sie un :ci.

scheiden sich, wie die Berichte hervarh 'ven weit von all d " " . w- -
sonst aus diesen, Geb «e' e geboten w«:d. Wir wünschen seiner Be,,
a : stalttrng besten Erfolg.

F r ü k l i n g » a n z e i «I«e n a. m Rhei  n . Ter nahend?
Lenz , der kalendermäßig am Torinerslaq nächster Woche b ' i u"»
einziehen s" ll. macht sich trotz der um diese Zeit gewohnten 'K’irf
fchia.' v j>, Gestalt rauher Schneestbrnie u>d Reg ^nschau- r doch schau
allenthalben deu ' trch bemerkbar . Fn qeschü'zren Lagen Rheinhessens

j und d<" . Rheinqaus triis ' man bere ts blühe " d» Mandelväume o.:
' Auch die übriq - n Frühobst »r ' en find in ihrer Cntwi -*e>' >ng frhouI wen vorangeschrt teil Ti*Anr'knsenbäume zeigend'tk schwellendeVlitienknospen . deren rötliche Färbung auf eine baldige E' ntsaltum,

zchlics' "» lallen . Ein " allzu frühe Blü 'e ist at !erdi " g» nicht nach
> den, Willen der Landwir e da die Erfahrung lehrt , d ' ß die iw

Avril und ch' ar fe" e" a ' tsbl "ibe" de' » rtälternckschläg " I ’irt't in «me«
Rach » all .* hosinnngen zunichte machen . Dl - geg ' n «" '' r iae köl»ere
'Witterung wird daher auch nich' " " gern nefeb*-’ da f * hi ' tf » <M*
tung der Blü e noch etwa » zurückhalt . Iin übrigen l, " d die ? »'st-
bäum « durchweg aut durch d"n Winter hindurch gekommen , so dafi
Frofischäd ' N an , .holze nirgend « beobachtet werd -' i«.

Vlesbaden . Fm Fahrstuhl redlich ver ' inglti 'f ' ist in c»" e -» hie
siqen ho ' el eine Dame dadurch , daß sie ohne Führer den FaHrst ' iHl
benutzte und in ihrer Unkenntnis des Betriebes derart ««" gequetscht
wurde , dasz sie an den erlittenen Verlegungen bald darauf starb

mc E ne« T -iae », morgens vor 7 Uhr wurde in Biebrich
die AusmerkjanUeit eines Polizelserqear ten aus ein aus einem
hause in e uer Entfernung von rund l5o Mrr . dellcn eine » Fenster
vs'en srand Hervordriugendee . Gera Ich hinaeleitek . Er ging den,
Schalle „ach und entdeckte, daß ein Dienstmädchen im 'Aufträge der
h 'rrschast D^pviche oder iron d ein Möl - l avsgeklopsr baue , oh»e
Rü -kfich: daraus , dasz ein sulche-. 'Auskiauscn ia der Wohnung b.*i
vssenem Fenster überhaupt verboten mar und daß die Vornahme
d eser Arbeit zu einer so frühen Stunde manchem Rachbar »man
ae ''eh "i sein muht «. Gegen eine an teaerichrl '.che Srrafvprsügung
über t Mark Ge ' dfirase ries der Mann die gerichtliche Entscheidung
an weil er der Ansicht war dafi eine PoitzelVerordnung non deren
(jrjstcnz er nich:-' wisse ilir ihn nill *. besteh" . Da « Sch '' ' «eng ' richt
a»- 5 Mehr :? ihn über die FalllHHe' t d el" ! Ansicht, indem es Ihn w"gcn
unbefuqteu Teupichkior 'sen» beziv . Brrüdung van ruhestörenden
Lärm in ll Mark Geldstrafe nahm.

— Königliche Schauspiele.  Irammersänger Paul
Bender fco» heute sein Gastspiel in einer seiner Glanzpartien , näm»
lich ais Baron Ochs von Lerchenau in Richard Straus ; ' ..Rosen
kavaUicr " f•-1f. B ' fcu'cr Gelegenheit u» rb die TitflnorUe Fr !,
i»v.uni ) » rüg . r v«tl t r hoioner in München singen . T»n d-' r wei-
frr Beieav - g W -" k s tritt k- in » B -*r -nd-rnng e "̂ dir. au,
Vev «a -hj welch." i diesmal hvrr Schi ' rn vorn Mr,l. Theater in
:• ' bei •iit‘ b. -- n >ch P .' rl :n b " - raubten z'ierrn h .-os firrg'.. lAufgeh.
Adonnerne ' r. AnfanA ». .- Uhr .»

K»,»ha»T*
Der Glanzpunkt de« nefirin "n l l

nngfttglger^ ^ ^ wurde dieser Tage aus eimm Vahnhl"
im Sächsischen ulten in ihrer mensch'.'njreundlM;en •Xpiigrett k

.z n kl » s - kso n z e rt e»
war d e wu *d *rh re Nufiühri «' g der E -moll Shmvhvnie Rr . k» von j
Wethnven . Tin dieser Form wirk»« da« alle , wohlbekannt Werk «
iv*e eine «eue h''*r- ihe»de musi.' '>!'sche Ossenb"runq. Mi ' grollzug«. s
gem Schwung d rigier -k. l'mgelo'f von de, Partitur , nur seinen
»nnersten seelischen Fmvulscn Raum gcberb . herr Musikdirektor
Schurichl.  die gänzliche L'iingade der Spielenden fordernd und
erreichend und d'e ? ub"rcr in den Bann aller Teile der SqmpHonie.
d'^ «"gstisch düsteren AUearos . des melodiästn Adogio » und des
kröf fg tebensbejahendeit Schlnf fane» zwingend . S 'ürmischer Bei¬
fall lohnte die aroszar'ige Kunftietstung der Äuisührenden . Al» Ge
soimssolist.u liefi sich die kgl .*ta ''»'nersä"nerin Frau Borbor -.
Xe mv . sch".» wohldekannt in Wiesbaden , hören. Man k:m > d'e
Wohl d"r Borrräae nicht sehr alücklich rennen . D'e 'llric d"k Eliia»
berh ..Dich ,e"re halle "ans der Dovr .Tannhäuser " klang durch die
mo«k>'voii"n Sonrankovslöne d"r .zzünstleri" vom Podium „i»t zu
rnosf'q - di 'le Vfr,c aehört unbed'ngt auf die B ««h"e wo st" Elisobe'H,
voll üherschw«' glichen F 'h«i» d uch d'e nrnf-e W«n b' i - hal!« schrei¬
tend sing E '' n!v kau» die Leonoren -Art .' an» d 'r Poer ..Tid-Iio"
»"«r von der 2'ühne w'rken. um bno Gemüt durch die «roqischen
Vorgänge aus ihren Einpsang vorbereitet ii :. Gestern wirk e diese
liesgrü - d'ae f unwosttton rechtseele'*lo«. Schließlich schüfet*, auch die
..Dr-ü Giock'nlieder mit Drchefierdegleitun 'i " von Mar 0 ^chi >«j»,os
feinen tiefer "»» Genuß . Die kolossale, mit Tonmalereien übermäßig
behbenc CWiflrtinirnMertinflschloß c© ans dall d'e Sängerin irgend
m-lchm wärmeren Aucdrnck in ihren G 'sgva l"ne*' kannte , sie Hatte
g*N"g damit zu tun sichüderhaunt h'nr"!chenhd"rchz,rfe"en. Ferner-
din mirk e mit als »Solist der als Musitt ^ r'f'steller. Ziritiker .ßom-
pon-lt und 'o'e -vir'uose gleich berühmte horr Dr. R " l " e l
tßvln ». Dcr auch Hier schon bekann'e n' d bereit» httihrt « Künstler
spiel*« mit e'n 'r iuge "dl'ä«e'* bc»viu'd.'rn- ,n.-r en Frisch" in d"r,»-,r.
ragender technischer Bolle *d ing zunächst eine eioe **e Eomvosr ion:
Eonr cc'o für ^ lav 'er ""d ^ rch«st.*r. Die modern grhal 'ene Zion..
Position hol einig » ermüdende Länoen »nd mach» beim erfimolioc *«
h >ren keinen tieferen Eindruck. S "-'"cr sofore dann ^Tolenmnz-
für «flanier »' d Orchester von Fr . Lif »' . Sehr warmer Beifall
wurde den schonen Dardtelungen des Künstlers zu teil . B.

.dach : ' . Pb di * Frau . ine ersslaresche hamstersahrl hinter f,:
bau - d«e erlait ;tc;« tticr in d r Klo .mncr asche ..un .er :rd »sch v -
staut »nd nun insülge de, vermaledeiten KriegrZwMts da , Band
i bacrMjenwar. oder ob ir̂ endweiche anderen Umstände die Frau. .
d".edr vroduk .iyen Tätigkeit bes- digten : ied^ tsall , wurd » in rascher
Folge vei jedem Schrill aus dem Bahnstekge e .n Jh «flelfflt Tu .
Gackern besorgten die Umstehenden . Der Frau soll erne ziemlig.
Summe für me Preisgabe ihres Betriebsgeheimnisses geboten we-

ö n CU Slmifammtr in Lübeck verurteilte den Vbergartner Bo -ich
wegen Schleichhandels  und Preiswuchers zu » c h n Mo
n a i e n Gefängnis und 4 5 ü u O Marl Geldstra;  e.

Wb ffilcMh . l r». Marz . Wie der ..Oberfchiesifche Wa *dv
meldet , wurde ein Bote der Teutschen Bank aus der '̂ e«'.en \ttr -ir >
in Rybnik aus dem Wege von der Post zum Bankgebünde aber!
«-nd zwei - r Geldbeutel mit G 'UG -tt Mark Inhalt beraubt . ,
Geldbeutel mit 2ü«>ih#o Mari , den der Räuber ans der Flucht v
sich warf , ist inzwischen gesutlden warben . Mit dem Rest von. .«
)7.ark eu .kan» der Räuber.

Jeitgemäfce velrachtungen.
tRachdruck verl oren;

Raucher» Sorgen.
Sibnell nimmt der grüßte Vorrat ab — beim täglichen B.

brauchen . — so wurde auch der Tab 'ak lngpp — und teuer wird h
llauchen . — Vergeben » spähe ich umher . — den echten Tabak gl'.-t»
nicht mehr . — der Raucher muß sich siigen — und mit Erich , b
guügen!

rian , r»i,' i aüenihalticn Pia ». - w °>,i» d«r Blick onch «chivr^
— h  füli . tiir .fna mii (Jtlali — o iKtiun -r öfl -ic P, «>!>-. — ll -J
friilürfeft Su mit Ücltitnlüjali — b.m 1‘jopitti nickil lia « « Ilensa »,. -
jj d.iriii du ii-yi d.ui fiopfen — in beim ’ Dseise (lopffn!

Pull ' hfiirf «ach bo« Iciff . Last — empor bl. blauen » ic» —
itnb wenn bu keinen Lwplen bull , — t° tnn . auch » obre Tin ^i*. —
5> nn jede« Jirmct unb lebe» Blutt , — bu» die Naiur ««trieben b>
i(i proftitrh ju gebrunchen , — WUI bnrftt bu »Ne» roiicljen* 1.

iiuilanien . klrlch unb Abornlunb . — die » lauer »on t :r
tiirb * — >ah nimmermehr uerqebn im öiunb , — beim! alle » ein fl,
l-bw .nbe — Der Rosenswck der Weichleibnnm — erlüllen bciui
Cebnlu >bi »iraum . — r » werben ieraui unb Bilden — dir den wen ; (.
nlchi iriiben.

Trum rauch io lang bu rauchen kannst — unb qualm » wie , ,
kampier — la lang bu o>» Ersab «ewannll — noch Mailich. Me,
»- b « mvl, -r — Manch lchiichieo Krank , bu» „ ie beqebrl , — bai >..s
dir Pleiie buch nach « en . — in bieier ;-Jcit der schweren — komee-
U; kr ' ui leidst i » ikbeen!

La ianpe bi -le» »ich» uerarbi . — wirb bhb iirlast deq>u --«n -
u" b wenn » ui Hoch im Preise siebt . — kannst bu r » seibsi ■' ■
pstücken. — Citn golbncn fteubstnaoiannenlchem — wirb alle » nw
der neu q' bcifi n — bn wirst nicht darben brauchen . — r» allI fl?
nup mm -stancheni

0 » Iieiai beriml der Juaenb ' ramn — der ersten Ranchversuch?
— »l» man den Blai -liiel nab -n vom Baum — zur Jlrfub » und » n
ffluche . — Wie einlirno binierm v>ari »nza »n — so kann mnn ü -;s
b>» Raucher schaun — mit blallem llngestchle . — saia ! ist die (fl,
schichte!

Doch rauche ?u brr andern >>olI — im ~ rr ! n . nie im Webaus ?,
— den » keinem Raucher wirb zuieil — die unaemischie Feeul?
— Vom reinen ladai süns Prozent — aenüpl und wenn !>!,
MUchuna brennt , — bann Holst man srobüch wes-er — nns be--r,
,o. stl strnst kieiier

^ *«»r <?!(, '»»' trt»« ,
| Bon SbristopH Wieprechi
' (Nachdruck verboten .»

M l Salb noch schmückst du dich in puaiburchtränkien Stunden . -
Mein probe « Volk, ich kenn« — kenne dich nicht mehr!
Du bluiesl lämpsend au » Millionen Wurden
Und um dich wopl der Schmerzen Niesenmeer.
kln stillen Drüben sammelst du noch polbne Schilpe
Und kosend streich! oerblenbel sie nach deine s>anb —
ist b her dein Qtolbl (Bib'o deinem Vaterland.
Aus bas, mir ihm e» seine Sieperwaisei , weste!
Wib her dein (floib! So donnern laut eo die Maschinen.

, 'Jtuft 'o au » dem » nlerslanb . »n» Berpwcrk »ab Fabrik;
Die Brücken ichreien «». d' e lkisenschienen;
Dem Aaierianb « pib dem Wold zurück!
ssrei wiUft du sei», mein Volk — wobian eo sei!
La bar - de» Baicrlanbe » norpebornen Schrei;
Neck' auo dem Gold zu Panzern . Srahi unb (kisen —
Frei wirb dein Ubier durch die flsukunsi lreisen ! _ _ _ _ _ _ _ _

Sonntagsgefcanf’n
Die L>aupisachc ist. bah man ei» ,trabe » Waken bade uab toi

schickunb Bebarrlichkiui desiste. e» auszusubre ».

Woran eitcuui man beinr » Ernst,
wenn au> du» Wart die Da ! nicht folfll?

(flnrli:

Schiller

Die Lusi -Geselseiie» werben d e neue Zeii nichi mudauen . b.e
Bequemen auch nicht. Die Opserscheuen kann Wott nichi ai» 5 !-:-
ardeiter brauchen. Ader die kann er brauchen, die en,schlossen b
sich , ;;crsi seidst zu reiormiereu und ifcr q.w, « : Cch dem are: ;
0 ruft de» ewipe » Goueo an»zul -es»rn. Du» wird schwere ÄSmp'c
pedrn . lind doch wird e» »nun» Seiipe » sein. R. Frosch,

Wer snae chaud au de» Psrup lep , und siebe, zurück, der ui
nichi pelchickrzum Reich ülolie »,_ stvanp . nach 1!nfn.-

Neueste Rachrlchien.
Kurland.

<sn Deutschlands Anerkennung der Selbstön
digkeit Zturinnds  sagt die „Tbigiiche Runschau": Al» erste, N*
um einen ehrlichen und däuerhakten Anschluß an Deutschland er
suche»!, kommen die »reuen Basten , d'? wahrlich nicht e !s Fr . " '̂
in unser hi, !» treten sondern ai» willkv'n 'uene Skammesgeno '":'.
die ihr Den schtum in Ighrh ti'der en bewahrt und stolz ver :c«d!«::
haben , die ŝich mit Recht zu den edelsten und verdientesten i ■
Untschen Stimme rechnen dürfen. Das freie und unnbhank«--.'
herzogtmn ?' urlcH,d ist anerkannt und niner deutschen « chuu s-'

utsches Land geworden , das nie mehr an Ruh !» :'
kann lein allgemeiner Friede in«h:

Dom Itiai , . Ti .* gu:e Witter «na unb der normale Wasserstau!)
lltetpstiisse!' den Flof .verkehr aus dem Main in recht günstig .'r Wille.
Seil einigen Tage » gieiien girnfie Flo ''züge. die vorn Oberinain
kommen, tulworfz .. 7ie mächtigen Baumstämme werden meifUTj
im Rheinland verarde te!.

Wetzlar. Ta, Berghauien warfen sich dieser Tage junge '/ -.««•
scheu um o.*- Sttafie mit Steinen . Dabei wurde die zu! ’illu v »
He'gesterde 'W'.twe »-'ack tun ei»*cni Sie, " heran an d. m ftorfo ge-
trossen, daß sie b *r Hlinif in Gießen zugeiührt werden mußte , wo !.e
nach gnaivollem Leiden verstarb.

Dermischies.
Dohz-nz. Für die Prahlereien in den felrbl rfien ttii .-g -he- i.h

»en bietet ein rene * Beispiel der e"glri.he über den Fliegermn ^ i'
aus .stvble"z am lenken Dienstag . Es beißt darin , es seien Fabrik
m,lagen d-*r Bahnhof und Schuvnen ai 'geariisen worden . Tust
d es b 'gbstchrigt war ist möglich und wahrscheinlich ttriurben ii,
aber, das, an allen Zielen Eutzänd ingen z.i drabcufnen gewesen
seien die zwei Brande hervor«̂eruse« hnnw> Temaogevuber tsi
settzustellen. daß nicht e,n einziger Brand stattges,inde »i Hw und
nicht einmal eine Svur davon bemerken war Tie „fehr ftacf«
r/ntzundung ' an » nem ‘Beb-iub*- \n eb «nruU‘> Phomasie Ter

stellt. Es ist d
.zurücksattenkann. Daran
rütteln.

^ Fm ..Berliner Lokalanzeiget " heißt «j : Eine neue und viele'
h' i*e,*d? Etappe der bairischen Staatsleben » isc angebrochen. ■? '
n .rb sich nicht mir daraus beschrank-n iänne " di -> a-s,;,:ch ii '" .
n ardene die deittsche E 'gcrrart d:-ser alten fgulttuqebiere wer'er -

sie t'-ürh auch d",t frischen ,Zug cit'.er neuen Zeit und eine-
«:.adernen Geistes mit sich br-ng-n »nülsen. .tt'erz'» muß ei - e
r.'id ae«ech e Politik des v .'rschnenden Au -gle -äis zwilchen Deu'i-
und Lei»«" ersolae*'. .tturlar d ist ein ausaeivrolstencs Aarar «an>
Dmi'i* ist d.*r natürliche Baden gegeben , ans d a« die deutschen w'
lln ifcher, Imerellen sich nicht nur niinschastlich. sondern auch poi'ti'- -
d e h -"'d zu reichen vermögen.

Ailerd rigs erwachsen uns . sa-«t die ..Voit «zeilling ". a -s k '
Anschluß der Osfieevrorinzen grof e roittijche Aukgabet*. aber rin
R *rr «sr w 'r nicht degreisen kann, daß eine Uminstzimg wie bi'stf
W"I kr,eg solche Ausgaben mit Naturnotwendigkeit Heroorbr«n>',.".
mußte.

->>.* ..Deutsche 7.age<>'eiii «ng" begrüstr mir hoher GenugtuuN't
daß .sturllmd nun in aller Farm als kreier r>"d unahhünalae « > -
Deutschland aber eng verbündete » 5'«rzoat 'wt u"'ee hm Arh-m !)' .
d - ' ick'ei Reiches aestelli ward n ist. Recht ecwü "fcht wäte e
meim das Blatt , wenn auch über d'e v«n Estland " ß ll
land recht bald die formelle u- d latsächttche Et"s«f'efd'wq ufnlzue

Dn der^ UOeddeufschen AllgametvOir - eüung " lieft man : ^
Gagner der Msthelmächte Hatten gtefch nach Beg 'nn des fote -ie» ,r-”
eigenen Absichten hinter der Lüge versteckt. d..st sie für den S -st'-n



Sfr tuiwii tHwUiMn unk «ur »«
i .,;!« tämpfien. Hui dieser Fe i«l, kt« nur einen Vorwand

erwächst im Osten duropai »ine Wähtheil. di« stch auf Her
„ >.iri>ae«n Latste aufkeqit Das, tW|« ftAahrHeil da« » «.

, ^ wich« »troff, »kt« leicht. Der Worrmt«
^t>tr dir cheststelrunH Hastd e S ‘WrtT :in «In?« W i>cr in

,,,«!«» gehaltene» Haube* »an ihrem Siecht, der « eibiid.' ili»-.
- _ durch ihre berufene » iie« rschu| i gebrauch macht. lie Siche

- " " und. Ha« '»er ... . jnnuivfff*
>em gfnrrblttfnIrtuUrtn Lus-

Der ,Aaifer an die Vomm.ru
. rr 111». ltt. März . X*r jlulfcr rci , iv\: ncbrcrc Mor¬
ls, r melden, dem pommerschenProoinziaUundtafl uns sein

ejimflsuiffiramnteine Prabtantmort zug»hen ln‘'>n, in der er
:wiuntr Hjoffnimfl uu»druckt, brft bcr ,T c I b in 1. 1 f rt) all mit
. [i c 1h flr n u o .1 «nt u n der ® c ft i r o ti i bald bcn

i * i r fl ' rtän ' nsm, i nb buft d»r Geist (ctbftlokr 'i •i.iuci
dir iiiiwr j»K*t* bettelt  die .ftcimat '.u ötn i'tiiDcr.Diflwl
i.-.f xkifiuiiflcn Ufdblfli' n wird. Di^ yamiiKna -cr üai -n

vifc.t bann, werden »rut der a’oftu; £i\ 'tntcrijih'it n. uu*
: juc sie mit sich brirgt . Ifctpo(: dewahrie Tuch

.,'vd Opferbereitschaubis zor Wiederk. br iiormaler 'Vithält
b.'ivtchren.

Deutschlandund ftolland
>: i i n . 15. tUiart. Wie mir rrrdbrrn . m.rb !•;: >>>Mr-Uanb
io ’Jriftnotf der (interne im .ftilukoastsuun'chuft fc. Neich.»
un Gegenstandeiner 2tmrag an den N»«chŝ - .>uer gemacht

Tie übliche Vlafrap«* siebt von den Nu.ionallist»nrien und
. .t .'ch.' n ijrofiion ai»*.

Jcan ^ lMdieo Aurückg«h*n im Weste» voruu»i»chtl ch.
ci-u , 15. März . 3m »P «tit Journal “ frfUtrt General

duft bei dem kommendendeutschen Stuft un der Westfront
:ncn '.tirückweichen der ersten kranzöstschen Tinten - , rech.

Der General seht seine ftossnung darsul . das» die srnu
- .. ichveeierarmeereihtzeiiig clngesegt werden kann und ein
i.-ft den Gegner wer̂ -' n wird, zf, mnfi sich bah bercr-

l die Deutschen in dieser heutigen Bewegnnqs'chlackt mir',
u;U'flcu seien.
\'( roiic de-, ftänifl-. von Rumänien nach der Schm?!;.

Budapest.  15 . Mürz . „Pefti Napko" meldet aus Bukarest:
; Ferdinand von Rumänien ist nach der Schweiz abgereist.

** Mörz wurden in Bukarest die Jriedensvcrhandiung »" . unter-
Gras Czernin traf togr darauf mit König »zerdinand irr

.fti in der nördlichen Moldau zusammen. De.' König ct
0üs, er die Hindernisse eine«, dauernden Trieben -, nicht noch

*■, seine Person vermehren wolle und doft er Rumumeit daher
.1 werde , um die Entwicklung der Lage zu erleichtern . Mon

t-eä,mittag fuhr er von Plvsti durä» Lieoenbürgen. Ungarn
D. ilerreich nach der Schweiz.

m i n c b t tt lj d) f n Friede Nifühler u o nt Batikan.! . OMeroatore Romano " stellt die Behauptung de» ..Maiin"
r :. i'dj in Abrede, wonach Deutschland versucht haben soll, durch

lining des Batilans ,zr !edensrerhandlnngen mit Washington
inüpsen.
. i m o Konvention über  ü n i t h o m b a r b c in e n t «.

ci;i ..Karriere b’3talia " beabitchtigtder Papst , zwischen den
. !.I,renden eine SUt.ucmion berbcizusühren. durch weich« die

griffe auf mititärifw.wicht'.sie Plüue anfterhakb d-r Stadtbc.
schränkt werden follen.

. e me n e e a u nach London,  ü iemenceou ist ano Bari;

. Sr begibt sich zur Smentekonst' rrnz nach London. d»e
j i b etcr Tage eröffnen wird.

»ine ruffifche Arrnce gegen die 'Bolschewikt.
? - 'liatin" berichtet, daß sich eine Armee gegen dle Bolschewikk
i - - Alerejew gebildet habe, die von Mstlurow und Wutlchiow un-

' werde. Das L)auprquanier kek Wstüb-Tschatkaek.

Oer Luuwvvottne«
j veriin,  tS . HIdtv 7m rocfll'dirn Msttrlmttr rourbtn

r V tiritrt Unleriekboatr acht Dompler >-ah ein Stpttr otn , »-
■ n mindesten»

27 000 Brutto - Stfllfttr - Ionncn

. i rioiidertn tcl «lll«I ist an hielt» feriolflcn . 11 .'.V . Äont-
i (tuulldnlcutnant Urnaulb de I» t ' . rr to. t 'ltltr btrodhrl?
I mdanl hol >>, , wti»inhald>dhtiatt löt 'stcit in 711ittlmttr

■ntu > trlrwtp ;»bttn Saal au Sd|l(i»taum tun !» tint halbe
n i’rnlt»-Btqt *lfr -Ionn «n ofirnf.

Prr tkheih>« Ithmiralstabe» der Matinc.

Ser heuüge Tagesvenchl.
Wb illnillich. wtostt» haupiquatiitt . I«. Mär,.

rvksUI<herKrI»I»Ichauplatz.
ytettaitap »« » tenntln , Auprechl.

!im Abead und rodhttnd der stach! war die »nglstcht He-
: rif ,mischen Hm » vnd Sl. Quentin seht täHft. Durch lei ad-

ule» 7tun und Bombtnabrouti auf rütfroöttlqt Vtstchasten ent-
'' uSrn in Menen und halluin «rdstete Verluste unter dn Be-
«.ütriinq.

i'ittrttqnippfn veuiicher stronpriu, . von Sallwii , und
Herzog Hldrechi.

llestlich»am Rhein, auf beiden 7Raa*-Uf(ni . lowie an der
lei' r 'f iditn Jttnl bei Muhach und Blamanl war der Zeuer-
lo«»pf !jqiülift gellt gcrl.

ütidtritli » uen Omn diied er auch die stach! hindurch ledhail.
Ten den andrren Nritgrichauplähtn nicht» steur».

Der Teste « eneralguarlirrmelstni Lude » » ,eff.

KöniglichesIdealer.
i ' "■'■Mt, | d. März . 0 , llhr, Bel aistgthsbtntm Lbnimemeni!

-eilt« Gastintei de» Kanigi. Kaniwerfänger» Herrn ‘4Jaul
; ;...a : Der « oltntOBOller. 0dl» »an Clrchtnitu: Herr Paul
> der a . 0t. Ende «Iwa Ist'v Uhr.
,i >1. Marz . 2 llhr , B>i auigeli. SibonnenKm: Auf Älitr-
,i.steil Befehii Lurfleilimg für die steiegsarbeiierichail: Xi*
Mimifler. hierauf : Der ttrbrachene steug. tll 'de gegen 4!>

..i>t 7 Uhr, Ab. B, einmalige » Baiilgiei der Käiuai. stamm»»
i tKrin ffrdulein Unla Am» dt Padiila van b«r » viiigl. Oper
r.rrUnr sta Irautnin . Bioieitai Frl . Lala 0« Padiila . Tnde

S^ Uhr.
iS. Mae, . 7 Uhr. Ab. D. Die Sieahe nach Steinaiirt . CFnba

ui, ft Uhr.
Rrfiden,Idealer.

■i >7 . nachm, halb -I Uhr. önnastigir Prrste . Das tkziei»'
Abend» 7 Uhr: i.iiileiu Wilaie.

. IS., 7 Uhr Uruiaft. Pteiici Die ttchrc.
>».. 7 Ude: graulelit Wilroe.

.'I 20, nachm, halb 1 llhr : stiebe. Abend» 7 Uhr: Wenn un
.»Illing der haiurder . . .!
, .mg. ZI . 7 llljr : stamilie Hannemann

' 1 >». stb , ? Uhr: geauiein Witwe
•Hl. ?*.. r Uhr, Neuheit! Der llndestechitche ieumadte in
aii. n bau  Ma , ftener

für Olt gell oom Abend de»
»nd:

fft. trocken, etwa » wärmer

Wdfchükttichkv Niklametcil
Nach wie vor

iesmwen Magsti » Würze ,
7>laqql '» 5nvon «>würsi 'I
Ma,iz >'» .lirischbrüdwiirfrl

zu den deliäimlen p ' iedci »preiien n trn Handel. Maggi » Suppen
werdm ainillch rerieil ! .

Warnung!  diu » Magastalch»» dari mirMagai » Wart « nach«
acfUllt roe:den. 8 «>!hasten anderer Laoprim .,r»'n in Magg>ilairt«n
INstrafbar. <-a

Maggi - Ses-llstkastm. b. H.
Brrlm kB U '».

Bur Bermeiddi
bah di« »an den
Zur Bezahlung de,

Permeldung mm lUtueiuuueii unio Sa,«nt ',mg«wiei«ii.
K- efäffeNmumiffuuären au^ esteOte-i Scheck»

der gelieieeten ii irtaiiein binnen 10 7.nrrn
e.net Bank o3ee streb ta: stall ZN' ei. I»iii>ft ror >iilr-.\ i tut.
de» Reicheirteeigeiege» ao>» 11. ii. lftWs,

Ä .esb. oen, 13. März lmS
Die .streislainm.iin.il ' ,, -

**<»# ♦ # •• V » . . . .. •*- -

Sf Nü^ .äig.
| Cüi*uicnt'*i'!i l*•itv’.. 11!»»n # nv .ch' ' b<
j babfn i ulfli tmfco’t u o f>m iind. »->>h Sum

rttimlme , b ift bi-ic! - »: .«z *5 !>? W.
Oiii 'licit ’n tm » uiUffcn.

Anzefgen .Tetl.
vekanntmochung.

Vrtrtjfk: TNuftcrung der tindii .trmvslichtiflon des Ureburtssahr-
ganges läSV.

Die Mnkteotmg d,*i Lai'.dst.nüinsiichiisien de. Ged'.irt-iiabr«
gang, 1«.«Miiinb-i »CU'i tcbiuh wie i ii.ii fs«m.

2lm Diettstgsi. den 2. -lpril ldll in dcr olkn lurnhaitc • :r.
ftalfrrptuft i»ir tic Vaubftr.rmpjliitjMpui de» Geburtsjahrgang. s
19tMiaus B ckriib um den AnfangsbuchstabenA bis einfchl 7l.

2tw Mittwoch, dcn V April iSlft in ber alten Turnhalle om
Knlferplah für die Landltnrinpiltckifsien do; Gebunsjahrganges
ISO«»mit dcn Ankangsbuchitaben0 bi» einfchl. Z.

Wer durch Llrankheu am Slick»»inen verhindert ist. bat ein » •
lizcilich beglmtdigte» Zeugn!-' an den r'ierrn Landrat in Wiesbad.'N
r 'chtzeittfl cinzureichen. Spileptike- haben sofort 3 gtaudhai'e
Äeug-n t.c.mhafl zu machen zwecks Amnabine einer Berhandlung.
Aerztlichc Zetch" iife über etwaige Leide, lind bei der Untersuchung
vorzuzeigen. Wer eilte Brille rrägk. hat diese zur Mlistening tm' °
zudri' gen.

Die LandstutmPflichtigenbaden sich pünkl' lch vormittags 7".
llhr in sauberemZustande in dem oben b.>zeichneten Musterung-; ,
lokal einzttfinden und die Mllitärpapiere mltzudringen.

Fehlen ohne Sntschuldlgungoder unpünktlichesErscheinen wird
nach^ 28 Ziffer 7 der M. O. vorn 22. November 1S8H mit Geld
strai» bi-; zu 3b Mark oder entkpr.' che"dcr 5)ait bestraft.

Biebrich, Marz 1918. Die Polizei Verwaltung.

Äer jiommisscmhl ft?

Arb empföhle uiic'i : ■* bin 9’t»\ hli.•; i --n |Oleiiu/crunöcn ivii.-»c.'ch«iftn
i»,r ttt. baude «Nd )'  b im «ti .» I

-i'U'if neuen Unfall?dircŷ li L<s>,p . '
LlusKuntt ber»ii vill'.uil Kl«et-.c . rn.d l.' ' ?

V JtKeifumU v  ini . -J

*.,4t(t # • OiiCin tir.vü

Abänderung der vackordnunq.
Nachdemc; sich ergeben hat. daft dnr.ii Streckung dei Brot

mehle» mittels Äartoffclmrhl oder rlartofsclmark — letzteres aus
Frkfchkartotteln hergcsteklt— ein einwandfreie» Brot nicht herzt.,
stellen ist find wir dahin überelngekommen. von Montag , den 13.
o. Mts . ab bis auf weiteres Brot ans reinem Nogqenmeht erbackc
zu lassen und den Laib aus das Gewicht von 1350 Gramm — 2 Mal
z4 Stürben nach dem Backen— zu bestimmen.

Als Srsaft für das fehlende Brotgewicht werden — soweit der
Vorrat reicht— NO Gramm Kaetofkekmehl aus die Person geoebeu.
welch legeres sv<' terhin durch Lieferung von 1' Pfund Nohkar-
tosseln aus die Perff « und Woche et»egt werden soll.

Unter Berücksichtsgunq her eingeir.'kenen Preiserh ch.inq fi;r
Mehl und Lierste-iungr !osten werden folgende Brvtpreiie bi; auf
weiteres fcftar»>ut:

7 er Laib Jtrflyeni-rot m G »oiau»' r oji IK*1’ Olr tok'e«h‘»Big
Der Lrnb Noggrnbrok im Gewichtevon 1440-Gr . kostet 67 B'g.
Der Laib Roggenbrot im Gewichte von 925 Gr. kostet 43 Pjg.
Der Laib NoggeMot im Gewichte von 710 Gr. kostet 33 Pig.
Der Laib WeifthM im Gewichte von 925 Gr . kostet .55 Pfsi
Die Bäcker haben 140 Brotmarken für 1 Sack Mehl abzu.

liefern.
Dos <iortosfelmrbl ist für die ? ei' vom 17.—23. d. Mt », auf die

Lebensmittelkarte T Abschnitt K <̂ ittlenfrüchte> bei den ckiönblern
oh Diens'ag. den 19. d. Mts . erböltlich. Der Preis ist 38 Pfg. für
das Pfund.

Unsere Vackordnunqvom 1?. 1. 17 29. H 17 20. 2. Ift w'rd. fr*
weit sie die obigen B. s' m>i"nr . n brtrkk't. hiermit anher -krait g '. \
fetzt.

Biebrich. 16. Mär » Der Magistrat. 0 B Tronp
Bcm.: Dos bei der. Bockern mach übrige Lzartosielmehl kann »..z \

das sttenestungsigger zurückgegeben werden. i
Belrifft stassee Erkatzmittek. I

Laut Verordnung über b t(icc Erfai .mitscl vom 18. November I
1917 (Neich gcsenülatt 'Jlr 306» 9 nnd (Sraäm,ra vom 16. ? i < f
zcinber 1917 iNeichsaeseftblattNr 216» ist für .̂ assee.Lrsan.minel. \
welche sich fci Intivs lfie -' Jyr Berordrima scheu im Handel ln-
fandm eine Aus. ä-'ne i,ir oen B-' -tiu ' v>' Bresten mit ta.
nedmiqimq der .ft.'uuni'."aiv ' .e»ind? ,:..d Ol» -iiiuden z' igeloi'en
worden

Nach dem 15. Tilvrz 1918 d- - t a'ick, solche.ftai 'ee L'rsanmittel
nur noch zu den all gemeinen k/üchftpreilen an Betbrancher ab- .
gegeben werde'«. ,

Die L)ünd!«r. we!«!-e im Mestize von ^ akse-' -lkrsaizmitteln sind,
haben uns sosou — spawiiens ^ zum 1" 5. Mts . — a" zuqebcn.
welche Mengen Kaffee Lrnamniticl. de' . n (k-nstandsyreis über oen.
.kzochstpreis liegt, an, 1'-. März r och varda , oen waren. Cs fiiid za
diesem Zwecke oie kokgenden fragen v«bcan' .nortfn*

1. 6»enaue Adreste dos Besipers?
2. Aorhandei'e Menae ?
3. Aus melchen Nobsiost»n lieroestell».-'
-i. Wer ist der .̂ erftel'ir oder Lieferer*
5. Dü.UN' der l -J , r:u;o v

llntcrlr.-Hi:in u- ril u .' ': r 2 ' n.ncldinnz teurd bestrast.

Betten
in Holz und Eisen,
Kinderbellen, Ja-
trützen, Selkfedern,
Saunk̂ fert.Vetten

palenttaSmen,
Kirchen-Sinrichlunsen

I »ir.fr iran r :t im 77.

Veiffed-mhalis
Vitsbrdos ?«

rNcmergaffc 15.
r . Skid 'Lsilene

. zu Gunsten de» Vundev
Juugdkulschland.

Aichunq 19. u. 23. Avril IS 16.
5t>!L Gcldgc'".inne

Dar e':u7 Ab-.ug zahlbar.
ft a u >>i fle tu i n n c :

t-OObO, 30 0C0 und 10 000 M.
Cc'f zu 1 7Nark c.npfiehll

LvstüeschÄîeiLlei
7>re|eit der

T -,i«

vuir

Lehrling.
W . Adolph,
Rhei»iiuftrariP U.

Ulaun
s»ir .̂ rledhossarbeiten gesucht

Gustao Dehtmann.
fzrtedbvssgarincr

Braver «na:s -
der Lust hak. d-e imntnnii >.i
erlernen, geuicki

(buftutt Dehtw- nn.
* izriedttoisgarlaer

©C . 'iÜ»:

junget » WH»
für leicht-' ftnisarbcil -.lnn Ir-
totliflta Eintritt i

>t!,ein 'r f’P 2-1

^post.

•ii - u i*

»ri’ ml-l
2t:ih. Ba

n I.t
ggane

iUciftig .-.-. iiich.
Mel !>.>-:

b. i puie
Loh t v:
griuch:

' - .ung i- ,
r-brr ID

fiajiibduv Uu V
S .D'. rstcin

>t

g .'n i 'cn
Ang. i in.

tuf»- V
}tau ? . . A'l.

lr - E
Tch--

s: f '. Di. C hrcht.
Versin. Lchinhctz

Vu/V,

ton»; i.
lsen! »!t

ltt,
I

rnhiri

Biebrich. 1' . Mürz r-> raistrat . D V : Trapp.

linrorbnunfl
b"ir. die Bestnnd-.iomnasiine von )hiben.

Aul Grund der Bekq»»i«"ack" ,nq über die Crrichnmq '.r .>
PreisprüflMgs'iellcn und die Beeii-r-, ng aeaelu, t vom 2'. rm
tembcr isi15 ;:nb der dazu eiganqeni'» vro 'nz" : a -n vo-n -
nemder 1915" 'd - am 6 i i"16 wird Mr >.e c !i dt Biclnia ) i'JIIj.)
folgendes verordnet:

Die (''rienger uvn mc'ften urd r ' i •n. .ihlrübe-' . eiu iel- -..ui.
t Sfovvelrüven i\ i>ab°wa !>.'n. i.bein I ihre fam'.iichen
j Vorräte, d'e sie am 1'>. Tklorzb. 2 - 1-acrn d den. sogest sie insqe

samt IO Zentner i-Nersteiom' . i-n N"tha- »stmmer Nr . 2ti. unter
Bznumn'g des daselbsr erdüli'.iche-, Vordrucks b's zum 19. d. %

| anzuzeigen.
. Dle Anzeige ftat zu en:'. -Uen.

l . Eümtliche Vorrare u i oi enaeuamnen iKübcit. wobei rue
einaemieiefen 'Vteva. a besonders anzugeben find.
Angabe des Biebbestandes.

3. 2' arrate der sonst neriugbarcn ,3n" ermi' lek.
4 C'ne kkrklor- nq dorüm-r r !, Weide' u'n'runq möglich

und Angabe der »mm aewiss-mbaiter Schagitno d 's it' arr -i
haliers zur Dti--chbal' m'a seines mmii-aen Älebbeilande..
unter ^ esückiichtiunno de' Iveidesiitterntmfiiv das lauiend.
Wir schaif- jah' unbedir'ot nöliaen

Dle Doerathaltd'r sind n'ck-t b.' rech»iit . ihre irnde on )hib n
an andere stelle»» irr v- rkonien. a '» o»»die Dezir̂ -st' -'e kür G ' muie
und ldbst für den RrgiervaasiieOrk Wlesbohen, E ^ .chaitsobt.'ii'lnq
Frankfurt a. 7N.. Gall .ikonlaae 2. oder an die von ihr bcauftraglen
Alrm-'N.

Wer k" .' chr>rurchv-' rste!>er.der Verortmmiq obliegendeAnzeige
n'cht lnnerbolb der a-'ietzlen Trist erstattet oder wer mibent' ich u>.
t allst'ndiqe oder unrichtiae .'iranbcv n icht, wird mir sst.ü'-n-' r.' s bis
zu secds Mona'en oder u-.i» i«eldstra' e bis ri« 1500M"rk bestraft.

Biebrich. 15. März V \ Magistrat . I . V : Tropv.
C' fn-.'l'älle geben w-.r Beronlass'aug. d.'.raus h-.nzuweisen. daft

auch d e .ft.iusschlachtuvgr-o« Kälbern nur mit Genehmigung des
Jretrausschusjes vorgenotnmen werden darf.

Die Maaistrcue und Gemeirdeoorslände ersuche ich. die-- zur
drkf».^N'e Mi' Keim. ' s. ; a ' i

Dlesbuden. ten 12 M^rz 1916
Tvr vorsttzende des Kreisausschuues

3 -Nr TT 17 1322 l o v n ft e >mburg

Schwarzer Daüel
mit fti' tsband. auf TNizzt hör
rend, Mittwoch abend an bot
Wardsttatze cnuaufcM.

Uäiebvrü ringer d-rhäit gui«
Bslohming

Anstrich . >V. bir ; \

Nolle und
2 Schnrppkürren

^ verkaufen 29
^ —»affe '



it

Codes-Fin̂ ige.
hiermit die fdvnerjltd ») Mitln ' -itg. dal »» 6ott dam HUmädMiftn gefallen hat , mitnin htrjena

gutan (Dann, unttrn trauforgandan Vattr , $ (fcn<iagarv«ter. 6rel *attr , Sohn . Brudtr , Sdtwagar und Onkit.
Qtrrn Candwirt

Philipp Lang
v

na h hurjam, Ithwaran , mit groltr Otduld ertraganam Caidan, am fraitag aband im nodi nicht ootlandatan
i' l . Cabanajah ' a tu Hd> , u rufen

.In tiefltam Sdtmar ) :

frau 6liTe Lang, gab.Klarmann,
^ nebst Hinterbliebenen.

^ Haebrich ‘Rhein 1. Jan lt ». flßarj 191 '*
'S ” ■

In* fWrd:. nq tiridet ITV-ntl .1,.. 1* flV'.' v ne* ... 4 (Ihr eow Oeue-Heut. hfPt'fohe’mr . ua!». Io au* IMIt.

M-
m G

Turnverein
Amöneburg(Ev)

Angebote.»Aattoiul.
| Kkgilittkikalskn
J «neue unb ai»e Modelle» »rhftc«u t»er <$ 2JM uit die bMcnäiU»

It Ile ds IM. _

h.i. rdurch bri. ’gn M-ir hU«', nnJ»r«n ßlit .i'iuJrr i u i
Ci rirtimd«. ai* -e nachmf:, dal J»»i
YtrtMlungn 11*1*r <T >it*Un, füHlitr

Luäxvig Ott
i »* Schiel b»> V»»4,'0i " N >t ''Pi ' iMf». »n Hu «»»’
- /!>'»» son 2>l Wv . i* l' .l.l»n:c*4 In- Yü'wUr.d

':o i'i. CO r »r' •■*»•1 ! ' d ' f.frri « tibc' .’.ns
*’ t 11 liH.t f o»i>cl»»•*» .-hu'* u-td

«utf*J.i* (̂ {dfTi«»»n »iMi'Otn aUn. il in, *.hr«n hjtiicn

Dar Vorttand

das Curnvarain» Hmö.itbur^
/l »m»wt»;;rj . d»n 11. Ol- 1; l ') l\

■
EM

Buchen- u. rannen -Schalihot,,
(Um fl*l|>altcn, }entneri»eife,
In jebem Duuniiini, Rottannen-

Slang)
Baumpiablc. weinbergapfähla,

Stangen in allen Sidrlen,

lo .nulcnpial)lt empliehll
hol )- unb Hohlenbunblung

Jofob Kirchner,
SutfemiAftr M * Tal*»** MM

Hüte
rofrtvn onjufcrtiflt unb umge-
... - .fl m -I -If .01.

Äagerstrufze9, p.

Einige heia, liefen u.
deus»e»iesen.Schelre
uehfrfi. zu Dcrfüufcn. %
Monschauer. Atjutjurifrfir . 1H

Legehühner
Ui oerkatnen

«altfler Straße 20

vanklsgung.
für Ji « vielen Ueweile herzUd^ r Letlnahme bei «lem l*ie n .gang untrer

lieben Mutter . LebMiegermutter und QroSmut ’.cr. frrj

Regina Dilti
lewie lür dta jablrelthen Kram und Btulnwtpandan lagen wir allen unfan»
innlgltan Danh.

In liclar Cruuer:

familit Lehrer CbriTt.Sauer.
Biahridi Rhein», den Irt IParj l '.ilK

Sch. 2>Zimm.-WoHn.
mit Huche. rlrflr . Licht, Malier
unb lonlt. Zubehör, ooUfoinmrn
11*11 hcrgeridtiet . (Hilahethenftr.
puii Mort billigst zu uerirne-
un . 273
'.'mb. Slaintrr Str . Ist. i » uro.

et 2-3
im Crttfnbtiu p zu wmueten.
is7 *.Kuthau*ftraf)t 19.

2 Zimmeru. Küche
mit Wad tm Seitenbau zum l
?lprtl zu irfrimeren. 279

WiesUabfner Str 79

1 Zimmer und Küche
mu Gus zu uermififn
2H3 ffeldstr 9.

Sck. -̂Zimm.'Doha.
\r nmnuuii 2b7

'Jl.ili Istclchäiisstrllr

t zliwwrr tll «k» aa
mit reichem. lUoatKr jum 1. riarti
leist tu iwruiiieien

««lalhanaHr. 73.

« . (ÄW -AIT
in ruhig«
o». fpdter

mit Rubfhär sti ruhigem häufe
Zumi . April o». fpdter tu »er-
mi« »n. Näh. Schulftr. 17. (81

Mmbanninanc a*. ist an
l* bn« £ aften 'tunT
räumen mm t . April ISIS“übernermtelm. Hähern bet«■mbarncr. Wir»r 7- r.v.
Sa»1enür»mftflücke

pan 12 und Ist 9fuirn, zulam-
mrnlirarnb , direkt an brr Stadl
unter günstigen vfablungebe-
blngungtn | » verfaulen. 'An¬
gebote unter IS*Hl an Oie (He-
Htäfltflcllt da. « 1.

SmOerlole« ehepatr luchtl .Zimmerwohm'.nq
mit Küche. Angebote uni. 1U38
an dir dMdtäfttftellt •

i
/J  Vnnrflfinmwi

j -üern büd

Prtfz MN
FBotagr.Ricüer

14 RathiKStraftiM

anRtiüfllPlvon
Büden LlnrEft

Arthur Tester
Ingeborg Tester

geb. AU
Vermählte

Biebrich, den /ft März 1916

Schulranzen
'wRmaammäxexm  wwx

f * « la ' bat t tadia Wüaeh ’ (mit „ Haraa * “ aaa >

»Viral sie geHhoii , ( rillig and ralu.

Jßuntus wisdtt WitJt « wunderbar,
♦paart Arbeili , Valung , Gold Mgar.

Uebtifftll »Q Mb «o. Houftt durch «lie
CKtn , Fabrik RKbhmA Maas, Onr natadt

Umpresseit
*a i vamenhälen , nporte (formen , Umorb. unh ’' ;, ua,„ on !qiii'g

non Shorien. unb ©«ibenbuten bet utOelloler dlutfubrung

.!enny Maller , Wiesftaft-n. Gleichst»11
800 lata pstra MH.

h
,/.*■ *

Jt’i

in echi(eher unb Scbcrlmh
»>il vederrlemen (rplc

SHnlmspprn, «onbtofftr,
Markttaschen,Saud-
iasihrn.AameMMeu

Geiddorseu.
embneblt in ärgster

Auawnhl

Sn.Solk!uq»h<t«-.
'Uatha - bsiraHe Mi.

252
2 t .achwcs .nungt .n

•fiftr . Xiirf)» \u ccimietcn
O'lil .ilifthenflrnhf io

i Leichter Handwagen
I -.ii Iftiih' ii gesucht

> (ichqtUie:♦<>

Herzliche Einladung«
AachseittmKonsirmalion
©>, Aachfeier der Konfirmation

tlnbet am
Sonntag nachmittagi ‘. ilhr

IM Saal , be* • ■trfwabia (1 Stoch - Slngang »am
hole anal ItutL harr Millionär Schreiber an* Schi« ,
»ein wirb von leinen (»rlrkniflrn an » laiatr Gr
fnnarnlchnst ertäblrn. Der Ctunglrauandbor wirkt
mit. Saawllchen Blollnaoorlräga mit harmsnlnm
daalalstin«. — Dir AmtHrmanOtn. Ibra Wtain unb An-
•abbrioan lind barjIMt aingalaben.

«labrläi bm Ist «Hart 1918.

Siahi, Pfarrer.
»XXU)XUdMXMXXXU»»X«»X,

Elektro -Biograpti . |
Ast baute 818 Maalna:

«SroßlS Schldgerprogrammf
!Die Fußspur!

Sin narblUHaabtrund len. j
iuttsnaUar Talcklit’ '- - Jwan]
m 4 Akten 3n brr Solle]

io harnt fiions!b*s Lat»k!io narm .nioos;der plan lende 'DoriltUttI
»no « Mtcrrnkurl Sme I
ungemein ipannenbrhanb . I
iung liegt in bietemD' ledtioI
Dra na lind bat b. beiähmtt |
Detaktio. mieb- r . rinmall
einen änke . st lamlenae » I
Ttnll an baatbairan 1

«Harne,:
MszehnMrISrlb-
ffraff od.ZTage Safts
3 olle* i.’ultipial in 3Abteil£
ön ber hauoltoUaO. iberi I
laanlmkUra unb 0 atttta«Setrl

Hllies lacht.

Union - Theater.
Vb brat * bla Tlciataa:

«hi a Tag « :

H - lla Moja,
bar L'iabllna unlerar warten .

Ideal , roeindwr in ibrem nun. (
oarburan. 5 •okHgen inblkken!

Di« na

Die Fremde. !
«ine ialtiama « aidtlibta au»
lii - ■ • •:ioet in einem Deripiei unb 2

4 'Hüten 2
Original-Ciollii.ne.echte-ivaiient
und Serale lind an» Pe.oab >iamrninngen zur Derfüaung»

gestellt woeben
.Die moberi'.en Kostüme stobaus ,
'ben Uleriniolten de» haute« ,

" “ nitn.)e rSl  11 - Dreeoll. Berlin.
^ „ y/.  Bir Schnurre « ,» tinrtf 7Ci  Iran ram.

' J  hüHiidtes UuUfttielM3Akte,
11n blnbrang NI oemtelben Mtt* ich meine weilen Be

Indier n.ögiichst Iriili die iiuril sttuna au bahuban.
«mann Itn ( I 7 llkr . — u. OorftrUnn « , ii>. • Hbf

3m Saate dera!trn Lurhalte In Siedrich
nur morgen Sonntag, den 17. Mär,.

Gro-eAachnttieg-. v. AdenovorsiMI
de» seit H fahren erblindeten, bereits Mit den besten SrsolgfN il
d»r Untc rolfi»icr>!liarfn);ile. als auch ir» Wiesbaden aufflttrrtrnt
einzig Niirklicheii

Gedar:?rn?esers Pros. Karl Aiedl.
Ansnng der Nach >n >tmnH ' frs »ctt" ,' a V,  Uhr , der Abrnbnorstell?
prnziie N Ubr . Zi< S ^ iiiruunflcn sind nm Restauration ocrviiitt^
und di .' ^ miich. 1laufen u^ iüf .i durch patriotisch « Masikvoni !" !
uusgcsuüi . Stnriitt 1. P ' ttjz l .uO M . 2. Plag (VOPsg ..
10 vfp . IPtiluar . oroui i und »' AM . nbete Kamer ^bfn die p .'»J
B ' Nenb . mich als schwcrqconitien Winden Mdnn in memcm
nehmen chür,- st »u unrersUizzen. erlaub « mir . d»e geehrten ytmrr
u :*h firrren zu zablrcichcm Besuche emzuiaden . wofür ich
Dcrgklt 's (Mort »m voraus nnisspreche. Brrftchere . daß nur
liche» mit odwechselndcin Pioqramm g .' hoten wirb.

vros. Karl » ledt.

Semmerhalbsahrl« 9.
»' tt>i".̂ 'i?wkr-li!t!c ilbtetlm'o.

viebi
Krfchrin
lagen -
(innen
Bejugll
wegen

RolOliOl

M i»

tjersrid
B c r I idl»

■jjir schaflsti
:;, 'vrblt (f ü!
i-.üh>" dcm

taten L
v'.fNt ben itzi
c .v 1 ?» sepi:.irrahi9>
> r .h b c vc
I ;»k* seien \
■ i c.t Sic
teu «che Arb

ui«nrbirei
HiftuirieUer

er er sei I
'rleumhm

C - acht wei
i.'.'ir uns o

chten. f«*i
i,. t"'n wolle
•ie uns z rgr
ich if ’umfl
tlvsieln . 2
jr -.-if cn in
üben, wen

i- it und II
>' v d ' U sch,
«"lch' e Rüd
w'e tcrr toi??rnl’cini

qb n
i« e und <
k»f'C ;MlOCI
-' »i' N aus

’̂ aa r
tetreif *. d'
t» rö wei'

oer - d
:>' i der bers
- ? vor bei
I ' 7 t' idiq ' t!
" .- 'nchlin!

.-fi- endtti
»'ch ».:m a-ft-. ar' î«
Wenn uns

•'" "’ CMI

; ul- re B«

7rifi '«ch^

••H-n-
hor ' nq f!
(If-rnen d
d -
Hi * d ' r 7
?i "ch' inn
-- n T
rtrê d- t

N" b
•*f (» Hs’T*■»—P<*«
. ' cderg-

«i. .den

StSI>l. SevrrHeHi'lk Mshadel» Au,

! Varllaise '.um «zateren Uebertritt in die .̂ achklsMif
t.' .nt '-in vom 14. Vt?hefi*|atK an.

IT. Lagessachklnsse  für Vrchllellur und Raumfunttl
Fivchenkuasl und stmsUerlschr Xrouctifieihunq sModeNosse » |

Ml . Sonntana * tmo Abendunterricht  für Sun«-1
fTcmcrbc, mir dentei en Nniernchirzieten wie die logeakla ' if"

W’ Aeichenuntrrricht iür schulps'schtlste Knaben und AladKtt^
>m Alter non Ifk—N s-abrfn . -in schuiiteten Rachmittogen

»>) letönliöifjA?ii"fifn sHaifwerten ii-lliisikn).
Auria für Boa u- b RIcKblnonlrfilotier, 7stalchtnrn,e>chnoI

7ntä)inl (n , CteHramonleurr, Hau- unb TTtöbrlltläger, Vmt>rl» I
nrt . Rlanm , Älmmcrer, bcfctallw Otrnmbr , Buchgewerbe. 3

10 c t f IIü 11c r. u n I r r r i dt I Inr (blrflronionteurr . Ilfchlstg
.lalintedinlfcr, Buchgewerbe, Spengler. Oolfirret.

Beginn be « neuen Schul ( ahre,:  Montag . * «pt 'i|
Anmeldungen ungl .tb ln — 12 Ubr ) baldigst irbeten.
Anaknnll unb Ccbiplan b .rch bas äelrciuriai Llellristllr »I

Orr Dlreflor: C. Brut Inger,  Archlieli

. ' ^
0 ". llich
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